
 

PSNV-Personalbedarfsplanung 

Die in der Tabelle aufgeführten Zahlen sind der PSNV-Personalbedarfsdrehscheibe entnommen, 

welche PSNV-Führungskräften zur Ermittlung des Personalbedarfs bei PSNV-B-Einsätzen dient. 

Ein zu statischer Personalschlüssel wird in der Praxis nicht sinnvoll sein, daher bietet die Dreh-

scheibe eine Unterteilung in drei Kategorien, welche sowohl die PSNV-Betreuungsintensität, als 

auch die Einsatzintensität in Abhängigkeit von statischen und dynamischen (Einsatz-) Faktoren 

berücksichtigt. 

 (Einsatzleitung / Abschnittsleitung / PSNV-Kräfte / Summe) 

Anzahl Betroffener Kategorie I Kategorie II Kategorie III 

1–3 1 1 2 

4–10 2 3 1 / 3 / 4 

11–15 2 3 1 / 4 / 5 

16–25 3 1 / 5 / 6 1 / 8 / 9 

26–35 1 / 4 / 5 1 / 7 / 8 1 / 10 / 11 

36–50 1 / 5 / 6 1 / 10 / 11 1 / 3 / 15 / 19 

51–80 1 / 8 / 9 1 / 3 / 16 / 20 1 / 3 / 24 / 28 

81–100 1 / 10 / 11 1 / 3 / 20 / 24 1 / 3 / 30 / 34 
 

Die Kategorie I steht für PSNV-Einsätze mit geringer Betreuungsintensität und 

wenig dynamischen Einsatzfaktoren. 

Hierbei wird der Berechnungsschlüssel „Anzahl der Betroffenen x 0,1“ angesetzt. 

Diese Kategorie ist anzuwenden für PSNV-Einsätze im Regeldienst, bei 

Evakuierungen oder für die Betreuung von Angehörigen bei einer größeren 

Schadenslage etc. 

In die Kategorie II fallen PSNV-Einsätze mit starker Betreuungsintensität, aber 

wenig dynamischen Einsatzfaktoren. 

Hierbei wird der Berechnungsschlüssel „Anzahl der Betroffenen x 0,2“ angesetzt. 

Einsatzbeispiele für die Kategorie II sind komplexe Gefahren- und Schadenslagen 

mit einem Massenanfall von Verletzten, vielen betroffenen Kindern oder mit 

anderen Personen mit erhöhtem Unterstützungsbedarf etc. 

Zur Kategorie III zählen PSNV-Einsätze mit starker Betreuungsintensität und 

einflussreichen dynamischen Einsatzfaktoren. 

Hierbei wird der Berechnungsschlüssel „Anzahl der Betroffenen x 0,3“ angesetzt. 

Einsatzlagen der Kategorie III sind u.a. Einsätze mit CBRN-Gefahren, eine große 

Anzahl Vermissender in einer noch dynamischen Lage und/oder ein sehr hohes 

Medieninteresse. 

In der Vergangenheit wurde als grobe Faustformel für die Berechnung des PSNV-Personalbe-

darfs im Kontext von PSNV-B-Einsätzen ein Berechnungsschlüssel von 1:10 bis 1:5 (PSNV-Kräfte 

zur Anzahl Betroffener) angegeben. Dies entspricht den oben dargestellten Kategorien I und II. 
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